
Stadt Gehrden

Aktuelles aus dem Rathaus

Liebe Leserinnen und Leser
des burgbergblick,

in der vergangenen Woche
durfte ich gemeinsam mit vie-
len Beteiligten den Spaten-
stich für unsere neue Kita „Am
Spehrteich“ im Wohngebiet
Vorwerk setzen – ein wichtiger
Moment für Gehrden und ein
starkes Signal an junge Fami-
lien in unserer Stadt.

Mit diesemNeubau in einer
Holzrahmenbauweise schaf-
fenwir dringendbenötigte Be-
treuungsplätze und investie-
ren ganz bewusst in frühkindli-

che Bildung. Kinder sind
unsere Zukunft – und diese
Zukunft beginnt nicht erst in
der Schule, sondern bereits in
der Kita. Hier werden Neugier
geweckt, soziale Kompeten-
zen gestärkt und Grundlagen
für lebenslanges Lernen ge-
legt.

Ein Blick auf die Zahlen
zeigt, wie bedeutend dieser
Schritt ist: In Niedersachsen
werden derzeit rund 600.000
Kinder in über 5900 Kinderta-
geseinrichtungen betreut. Die
Betreuungsquote bei den
Drei- bis Sechsjährigen liegt

landesweit bei über 90 Pro-
zent, bei den unter Dreijähri-
gen bei deutlich über einem
Drittel – mit weiter steigender
Tendenz. Der Bedarf wächst,
auch bei uns in Gehrden.

Mit der Kita Vorwerk re-
agieren wir auf diese Entwick-
lung vorausschauend. Wir
schaffen moderne, helle Räu-
me, eine zeitgemäße pädago-
gische Ausstattung und ein
Umfeld, in dem sich Kinder si-
cher und geborgen fühlen
können. Gleichzeitig stärken
wir unseren Standort und er-
höhen die Attraktivität Gehr-

dens für junge Familien. Mein
Dank gilt allen, die dieses Pro-
jektmöglichmachen – von der
Planung über die politischen
Beschlüsse bis hin zu den
bauausführenden Unterneh-
men. Gemeinsam setzen wir
hier ein starkesZeichen für Fa-
milienfreundlichkeit und Zu-
kunftssicherheit.

Ich freue mich darauf,
wenn ab Frühjahr 2027 hier
bald Kinder lachen, spielen
und lernen.

Ihr Bürgermeister
Malte Losert
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AWO-Bezirksjugendwerk bietet
Sommerferien-Angebote
Ferienfreizeiten und internationalen Begegnungen

in den Sommerferien
Region Hannover. Alle, die
noch nichts für die großen Fe-
rien vorhaben, können sich
beim Bezirksjugendwerk der
AWO (Arbeiterwohlfahrt) Han-
nover für das Sommerferien-
programm anmelden.

Der AWO-Kinder- und Ju-
gendverband bietet eine Viel-
zahl an Zeltlagern, Ferienfrei-
zeiten und internationalen Be-
gegnungen in den niedersäch-
sischen Sommerferien an.
Außerdem können junge Men-

schen zwischen16und30 Jah-
ren als Teamerinnen und
Teamer aktiv werden und sich
ehrenamtlich engagieren.

Für Kinder zwischen acht
und zwölf Jahren gibt es die
Möglichkeit, in Altgandersheim
im Landkreis Northeim oder in
Marienau im Landkreis Lüne-
burg für jeweils eine Woche an
einem Zeltlager „Camps on
Tour“ teilzunehmen. Vom Rei-
sen im Traumland oder als Göt-
ter im Olymp mit dem Jugend-

werks-Maskottchen Fauli ist für
jede und jeden etwas dabei,
verspricht die AWO.

Kinder im Alter von zehn bis
13 Jahren können sich bei der
Kinderrepublik der Jugendwer-
ke auf Föhr auf viel Spaß, Action
und Gemeinschaft freuen.
Mehr als 100 Kinder aus ganz
Deutschland treffen sich jedes
Jahr in der Kinderrepublik.

Alle Freizeiten und interna-
tionalen Begegnungen werden
von ausgebildeten, ehrenamtli-

chen Jugendgruppenleiterin-
nen und -leitern betreut.

Für einige Angebote ist das
Jugendwerk noch auf der Su-
che nach ehrenamtlichen
Teamern, die eine sogenannte
Juleica besitzen. Interessierte
können sich in der Geschäfts-
stelle in Hannover melden.

Detaillierte Informationen
gibt es im Internet unter
www.jugendwerk-awo-rei-
sen.de und unter Telefon (0511)
4952175.

Ziel ist es,
Menschen aus allen

Ortsteilen
zusammenzubringen.

Astrid von Ungern-Sternberg,
Mitorganisatorin

Jugendleitercard-Ausbildung
in den Osterferien

Region Hannover.Wer Freizei-
ten leiten und Kinder- und Ju-
gendgruppen betreuen will, be-
nötigt die Jugendleitercard, Ju-
leicagenannt.Sie istderbundes-
weit einheitliche Ausweis für eh-
renamtlich Engagierte in der Ju-
gendarbeit. Sie ist Legitimation
undQualifikationsnachweis.Die-
ses Jahr gibt es beim Jugend-
werk der AWOHannover für jun-
ge Menschen ab 16 Jahren die
besondere Möglichkeit, an einer
Juleica-Ausbildung Kompakt
vom 23. bis 27. März in Sievers-
hausen teilzunehmen. Zu den In-
halten gehören unter anderem
rechtlicheGrundlagen, gruppen-
dynamische Prozesse, das An-

leiten von Spielen und Planung
und Programmgestaltung. Der
Kurs umfasst 40 Zeitstunden
und berechtigt im Anschluss zur
Beantragung der Juleica. Im Teil-
nahmebeitrag von 90 Euro sind
Vollverpflegung bei Mithilfe der
Teilnehmenden, Unterbringung
in Mehrbettzimmern und Pro-
gramm enthalten. Geleitet wird
der Kurs von einem Team aus
haupt- und ehrenamtlich im Ju-
gendwerk tätigen Menschen.
Weitere Informationen sowie die
Anmeldemöglichkeit gibt es im
Internet unterwww.dein-jugend-
werk.de. Rückfragen beantwor-
tet dasTeamunter Telefon (0511)
4952175.

„FahrKulTour“ wird zu
kulturellem Höhepunkt
Kulturforum Gehrden stellt sein Programm für das erste Halbjahr vor

Gehrden.Das neueKulturforum
hat seine ersten Veranstaltungen
und Projekte vorgestellt. Ein Hö-
hepunkt ist die erste „FahrKul-
Tour“. Organisiert wird der Ak-
tionstag von Wernhard Thiele-
mann vom Allgemeinen Deut-
schen Fahrrad-Club Gehrden-
Ronnenberg und der Kulturbe-
auftragten der Stadt, Astrid von
Ungern-Sternberg. Entlangeiner
rund 30 Kilometer langen Route
warten elf Orte mit 34 Stationen
auf die Teilnehmenden. Geboten
werden Kultur, Bewegung, Na-
turerlebnisse und vielfältige Be-
gegnungen. „Ziel ist es, Men-
schen aus allen Ortsteilen zu-
sammenzubringen und die kul-
turelle Bandbreite der Stadt er-
lebbar zu machen“, sagte von
Ungern-Sternberg.

Kunst schaut in die Stadt

Zuvor startet jedoch das Projekt
„Kunst schaut in die Stadt“, das
von März bis Juni läuft. Zahlrei-
che Kunstwerke sind bereits ein-
gereicht worden. Eine Jury des
Kulturforums hat zu Beginn der
Woche die besten Beiträge aus-
gewählt. Diese werden anschlie-
ßend für drei Monate in Schau-
fenstern inder Innenstadt ausge-
stellt.

Musik folgt am 11. April ab
18.30Uhr in derMargarethenkir-
che. Beim Crossover-Konzert
„Kultur meets Klassik/Pop“ tref-
fen klassische Duowerke auf
moderne Pop- und Jazzklänge.
Poetische Melodien, tänzeri-
scher Swing und mitreißende
Grooves spiegeln dabei die
unterschiedlichen Facetten des
Lebens wider.

Am 23. Mai von 13 bis 18 Uhr
beteiligt sich Gehrden an der Ju-

lenfeld lädt zum Fotostopp ein,
und das Atelier Susanne Andre-
ae heißt Kunstinteressierte will-
kommen. Leveste bietet Natur-
Fitness und Feldyoga auf dem
Hof Giesecke, Einblicke in die
St.-Agatha-Kirche, kreatives T-
Shirt-Bedrucken im Atelier Lask
sowie Informationen zur Solidari-
schen Landwirtschaft.

InDitterkezeigtderGaleriehof
Antik Einblicke in die Möbelres-
taurierung. Lenthe locktmitDorf-
café, Dorfladen, Wildbratwürs-
ten und Eisspezialitäten. Zudem
öffnen das Obergut, das Ge-
burtshaus von Werner von Sie-
mensunddasArboretummit sel-
tenen Eichenarten.

In Northen lädt die Schnitz-
werkkapelle zur Saftbar und zum
Reisesegenein, in Everlohwartet
ein Hörerlebnispfad. Naturfreun-
de kommen im Nabu-Garten
und an Struckmeyers Mühle auf
ihre Kosten. In Gehrden stehen
Margarethenkirche und Stadt-
museum offen. Geplant sind
Ausstellungen, Mitmachaktio-
nen, eine Kindermodenschau,
Erdbeerspezialitäten sowie ein
gemeinsames Picknick. Der Tag
klingt mit einem Hutkonzert aus.

Wettbewerb
„Gesichter einer Stadt“

Begleitet wird die „FahrKulTour“
von einem Fotowettbewerb
unter dem Titel „Gesichter einer
Stadt“. Kinder sammeln an den
Stationen Aufkleber für ihren
Fahrradpass. QR-Codes an his-
torischen Orten, spezielle Ange-
bote für Jugendliche sowie die
Einbindung von Gastronomie,
Vereinen und Ehrenamtlichen
unterstreichen den Gemein-
schaftscharakter des Projekts.

biläumsroadshow anlässlich des
25-jährigen Bestehens der Re-
gionHannover. Unter demMotto
„Miteinander mehr erreichen –
meine Region erleben“ präsen-
tieren sich Vereine, Kunstschaf-
fende,Musiker und Initiativen auf
der Bühne und auf dem Markt-
platz.

„FahrKulTour“ imMai

Doch der Höhepunkt ist die
„FahrKulTour“ am Sonntag, 31.
Mai, von 10 bis 15 Uhr. Die offi-
zielle Eröffnung erfolgt um10Uhr
auf dem Marktplatz. Gleichzeitig

beginnt das Stadtradeln, bei
dem Teams bis zum 20. Juni kli-
mafreundliche Fahrradkilometer
sammeln. Auch ein Team „Fahr-
KulTour“ kann gewählt werden.
Bürgermeister Malte Losert (par-
teilos) hofft auf viele Teilnehmen-
de: „Unsere Kommune möchte
in diesem Jahr endlich auf den
vorderen Rängen landen.“

Die Route, die für jeden Fit-
nessgradgeeignet ist, führt unter
anderem nach Lemmie mit Füh-
rungen durch den Gutspark des
Ritterguts und einer geöffneten
Kapelle. In Redderse öffnet die
Feuerwehr ihre Tore, ein Gladio-

Bald geht es los: Astrid von Ungern-Sternberg (links) und Wernhard Thielemann weisen auf das erste Highlight in 2026 hin.
FOTO: HEIDI RABENHORST

Biografisches Schreiben
in der VHS lernen

Gehrden. Beim geplanten Kurs
„Biografisches Schreiben“ der
Volkshochschule (VHS) Calen-
berger Land sindnochPlätze frei.
Die Teilnehmenden sollen in dem
Kurs lernen, wie sie persönliche
Erlebnisse in Worte fassen kön-
nen.Der Kurs findet an vier Tagen

ab dem 9. April jeweils donners-
tags von 17.30 bis 19.45 Uhr in
der VHS, Hornstraße 2, statt. Die
Teilnahmegebühr beträgt 90
Euro. Anmeldungen sindpersön-
lich, per E-Mail an gehrden@vhs-
cl.de oder telefonisch unter
(05108) 918911 möglich.

Landwirte wählen ihre
Bezirksvorsitzenden

RegionHannover.Zu ihrer jähr-
lichen Bezirksversammlung tra-
fen sich kürzlich rund 70 Land-
wirtinnen und Landwirte aus den
Landvolk-Bezirksverbänden
Barsinghausen, Gehrden, Ron-
nenberg, Seelze, Springe und
Wennigsen in Degersen und
wählten ihrezukünftigenBezirks-
vorsitzenden. Für Barsinghau-
sen wurde Arnd von Hugo aus
Groß Munzel als Bezirksvorsit-
zender wiedergewählt. Sein
neuer Stellvertreter ist Alexander
JaeschkeausHoltensen.Robert
Grefe ausAlt-Gehrdenwurde als
Bezirksvorsitzender für Gehrden
wiedergewählt, ebenso wie sein
Stellvertreter Christoph Möller
aus Lemmie. Für Ronnenberg ist
MeretBaumgarte ausVörie neue
Bezirksvorsitzende, Stellvertre-
ter bleibt Sören Baumgarte aus
Linderte. Für Wennigsen bleibt
Eckhard Rogge aus Alt-Wennig-
sen Bezirksvorsitzender und
Heiko Schaper aus Wennigsen

sein Stellvertreter. KeinenWech-
sel gab es in Seelze: Christian
Schomburg aus Gümmer bleibt
Bezirksvorsitzender, Stephan
Löhr aus Letter sein Stellvertre-
ter. Für Springe ist Björn Estorf
aus Gestorf als Bezirksvorsit-
zender wiedergewählt worden,
neuer Stellvertreter ist Hendrik
Niemann aus Völksen. Die Ge-
wählten vertreten in den kom-
menden sechs Jahren die Inte-
ressen ihrer Berufskolleginnen
und -kollegen der jeweiligen Be-
zirke im Gesamtvorstand des
Landvolks Hannover. Als ehren-
amtliche Interessenvertreter ste-
hen sie ihren Berufskollegen als
Bindeglied zum Verband für Fra-
gen zur Verfügung und sind die
lokalen Ansprechpartner für
Kommunen und für Themen, die
die Landwirtschaft vorOrt betref-
fen, etwa Leitungsbauvorhaben,
Ausweisung von Schutzgebie-
ten, Wasser- oder Naturschutz-
projekte.

Interessenvertreter: Die Gewählten Bezirksvorsitzenden der einzelnen Kommu-
nen vertreten die Interessen der Landwirte. FOTO: PRIVAT

WERKSVERKAUF IN PATTENSEN

TIPP DERWOCHE
vom 02.03. - 07.03.2026

Gramann Ahrberg Werksverkauf Ludwig-Erhard-Straße 25 | 30982 Pattensen
Dienstag - Freitag: 8 - 18 Uhr | Samstag: 8 - 14 Uhr

Gramann.Ahrbergwww.gramann-ahrberg.de gramann_ahrberg
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5Wiener &
1 Schlauch Eintopf

... und vieleweitere Angebote vorOrt

für die
schnelle
Küche
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